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Funktionsprinzip  der selbstregulierend en Heizkabel  

 

Die  selbstregulierend en Heizkabel ermöglichen Leitungen, Silos und Tanke, 

Feuerlöschanlagen , Treppen, Rampen, Gehsteige usw. nach einem besonderen physikalischen 

Prinzip frostfrei oder auf konstante r Temperatur zu halten. Auf diese Weise werden auch die 

Betriebskosten optimiert.  

Betrieb des selbstregulierend en Heizkabel  

Der selbstregulierend e leitende Kern , der den Heizteil des Kabels dar stellt , besteht aus einem mit 

Graphitpartikel gemischten Polyme r;  diese Partikel bilden viele Parallelschaltungen zwischen den zwei 

Kupferleitungen. Wenn das Heizkabel kalt ist, zieht sich der Kern auf mikroskopische Weise zusammen 

und der Graphit bildet viele Schaltungen zwischen den zwei Leitungen . Der elektrische D urchfluss 

erzeugt Wärme . In den Heizpunkten dehnt sich der Kern auf mikroskopische Weise aus und bricht 

einige elektrische Kontakte. Wenn der elektrische Widerstand erhöht wird, vermindert sich die 

Energieemission, bis ein Wärmegleichgewicht zwischen den t hermischen Verlusten der Leitungen und 

der Heizleistung des Kabels erreicht wird.  

Immer h öhere Temperaturen bewirken, dass die mikroskopische Ausdehnung des Kerns fast 

alle Kontakte unterbricht. Der elektrische Widerstand wird sehr hoch und die Ener gieerze ugung 

ist sehr niedrig . 

Das Kabel wird sich nie überhitzen und verbrennen, weil es sich allein schützt. Außerdem 

braucht es keinen Wärmeregler.  

 
 

Vorteile der selbstregulierend e Technologie und des Parallelkreises  

Wenn die Technologie der Selbstregulierun g mit den Eigenschaften des Parallelkreises 

verbunden wird, haben wird die folgenden Vorteile:  

Å Das Kabel kann auf die gewünschte Länge am Ort geschnitten, beendet oder verbunden 

werden . Das Kabel kann deswegen bis zur Höchstlänge jedes Kabels mit 230 V versorgt 

werden, ohne Transformatoren zu verwenden  

Å Es kann sicher ohne Überhitzungsgefahr 

überlagert werden.  

Å Es vermindert die Leistung automatisch, 

wenn die gewünschte Temperatur erreicht 

wird. Die Verbräuche werden optimiert.  

Å Es ist einfach, zu ent werfen und es hat 

einen sehr kleinen Raumbedarf.  

Å Reduzierung der gesamten Kosten der 

Installation.  

Å Reduzierung der Betriebskosten.  

 Sehr einfache Montage.  

 Einfacher Entwurf.  

 Gleichmäßige Temperatur  

 Vollständige Zuverlässigkeit  

 

Die selbstregulierend en H eizkabel  MCA3, 

MCA5, MCA6 -COMPACT, MCA8 und  MCA10 

werden normalerwise verw ende t, um die Eisbildung  innerhalb der Leitungen und Tank s zu 

vermeiden oder die Temperatur bis zu  +65 °C  zu halten .
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Installation  

 

Auf Leitungen  

Das Heizkabel wird positioniert und a n den Leitungen in den folgenden Weise n befestigt :  

 der Länge nach, unter den Leitungen , in einem Winkel von  45° zur  Vertikale n (siehe  

Verlegungs plan  auf Seite  9), 1 m -Kabel für jeden Meter Rohr  

 der Länge nach,  unter den Leitungen , 2 o der mehr Meter -Kabel fü r jeden Meter von 

Leitung für Leitung en mit hohen Durchmesser n oder zum Halten von h ohen 

Betriebstemperaturen oder zur  eventuelle n Heizung  (bis  +65°C)  

 Spiral iförmig  um  die Leitungen zum Halten von hohen Betriebstemperaturen oder zur 

eventuellen Heizung  (bis +65°C)  

 

Linearverlegung  Spiralverlegung  
 

  
 

Anmerkung :  um ausführliche Informationen über d as selbstregulierend e Heizkabel und seine  

Verlegung zu haben, das für ihre Anwendung geeigneter ist, füllen Sie bitte das Formular zur 

Anfrage eines Leitungspl ans aus, das sich in dem Bereich Online -Pläne befindet. Sie erhalten 

den Plan und den Kostenvoranschlag kostenlos in 24 Stunden.   

 

Zur Befestigung des  Heizkabel s an den Leitungen brauchen Sie :  

 ein  Band aus Klebeglas MCA -FV, beim 3 Dreh ungen  des Bandes alle  0,3m -Leitung .  

 ein Band aus klebendem Aluminium MCA -ALL75 , bei Verlegung des Bandes auf das 

Heizkabel der Länge nach. Diese Lösung ist  besonders geeignet, um die 

Temperaturverteilung im Fall von  

o Leitungen aus Plastik  

o Isolierungen mit reduzierter Dicke  oder ungenügender Wärmeisolierung  zu 

verbessern . 
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In einigen Fällen  müssen die 

Schwellentemperaturen nicht über stiegen  

werden. Deshalb soll ein normaler Kugel -  

oder Kapillaret hermostat  eingebaut werden, 

dessen Sonde  auf das Rohr , fern von dem 

Kabel , posi tioniert werden muss . 

 

 

 

 

Nach der Befestigung des Kabels an den 

Leitungen pr üfen Sie :  

 den Isolationswiderstand zwischen den Leitungen und dem Schirm. Der 

Isolationswiderstand soll höher als  20 MOhm  sein . 

 den Betrieb des Kabels bei Versorgung der durch die  Zubeh örteile MCA -Universal isolierten 

Strecken  mit der Nennspannung, um die Eignung  der Verbindung zu kontrollieren . 

 

WICHTIG : nach der Befestigung und d er  

Prüfung des Kabels muss die I solierung auf 

der ganzen Linie  (Ventile n, Flaschen, 

Halterungen, Stüt zen und Pumpen 

eingeschlossen)  montiert werden . 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsichte  

1.  Bei der Verlegung bis zur Montierung der Zubehörteile sollen die freie Köpfe des Kabels vor 

der Feuchtigkeit  geschützt werden . 

2.  das selbstregulierend e Kabel in Kabelführungen  (Leitung en, gewellten Röhre  usw. )  nich t 

einstecken, da das Kabel wegen seiner Heizung beschädigt werden könnte . 

3.  Bausatz  MCA-Universal: beim Schließen des Zubehörteils immer prüfen, dass der Haken gut 

befestigt ist und dass das Gel aus den Enden der Verbindung  entweicht  und um die 

Kabel gut zu sehen ist . Wenn das Gel nicht entweicht, die Verbindung wieder öffnen und die 

Zwischenst ücke des Bausatzes positionieren. Die Verbindung wieder schließen . 

4.  zur Verbindung des selbstregulierend en Heizkabel verwenden Sie Sp eisekabel mit 

Kabelmantel (Mehrleiterkabel ï z.B.  FG7OR) , so dass das Gel aus den Ende n des Zubehörteils 

MCA-Universal richtig entweichen kann  (siehe die in dem Bausatz enthaltenen 

Montageanleitungen ).  

5.  Die Ende der selbstregulierend en Heizkabel nicht  ku rzschließen . 

7.  Die wirkliche verfügbare Leistung prüfen ; falls die Leistung ungenügend ist :  

a. eine erhöhte Leistung von dem Verteilunternehmen verlangen . 

b.  die Anläufe beim Unterteilen der Anlage in mehr Linien partialisieren . 
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Auf den Tanken  

Das Heiz kabel wird an Silos und Tanken in den folgenden Weisen positioniert und befestigt :  

 vertikal (Abbildung  1) für große  Tanke . 

 spiral förmig  (Abbildung  2) für kleine Tanke . 

  

Abbildung  1 Abbildung  2 
 

 
 

Anmerkung:  um ausführliche Informationen über d as selbs tregulierend e Heizkabel und seine 

Verlegung zu haben, das für ihre Anwendung geeigneter ist, füllen Sie bitte das Formular zur 

Anfrage eines Leitungsplans aus, das sich in dem Bereich Online -Pläne befindet. Sie erhalten 

den Plan und den Kostenvoranschlag k ostenlos in 24 Stunden.  

 

Das Heizkabel wird an  den Tanken mit  Band aus klebende m  Aluminium  MCA-ALL75  befestigt . 

Es wird  auf d em  Heizkabel der L änge nach verlegt .  

 

In einigen Fällen  müssen die Schwellentemperaturen nicht über stiegen  werden. Deshalb soll 

ein normaler Kugel -  oder Kapillarethermostat eingebaut werden, dessen Sonde auf das Rohr , 

fern von dem Kabel , positioniert werden muss .  

 

 

Heizkabel  

Klebeband aus Aluminium auf  dem Kabel für seine ganze Länge  
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Nach der Befestigung des Heizkabels an dem Tank prüfen Sie :  

 den Isolationswiderstand zwischen den Leitungen und dem Sch irm. Der 

Isolationswiderstand soll höher als 20 MOhm sein.  

 den Betrieb des Kabels bei Versorgung der durch die Zubeh örteile MCA -Universal isolierten 

Strecken  mit der Nennspannung, um die Eignung  der Verbindung zu kontrollieren . 

 

WICHTIG : nach der Befestigu ng und der Pr üfung des Heizkabels, soll die ganze Oberfl äche 

isoliert werden . 

 
Warnungen  

1.  Bei der Verlegung bis zur Montierung der Zubehörteile sollen die freie Köpfe des Kabels vor 

der Feuchtigkeit geschützt werden.  

2.  das selbstregulierend e Kabel in K abelführungen (Leitungen, gewellten Röhre usw.) nicht 

einstecken, da das Kabel wegen seiner Heizung beschädigt werden könnte.  

3.  Bausatz MCA -Universal: beim Schließen des Zubehörteils immer prüfen, dass der Haken gut 

befestigt ist und dass das Gel aus den Enden der Verbindung  entweicht und um die 

Kabel gut zu sehen ist . Wenn das Gel nicht entweicht, die Verbindung wieder öffnen und die 

Zwischenst ücke des Bausatzes positionieren. Die Verbindung wieder schließen.  

4.  zur Verbindung des selbstregulierend en Heiz kabel verwenden Sie Speisekabel mit 

Kabelmantel (Mehrleiterkabel ï z.B. FG7OR) , so dass das Gel aus den Enden des Zubehörteils 

MCA-Universal richtig entweichen kann  (siehe die in dem Bausatz enthaltenen 

Montageanleitungen ).  

5.  Die Ende der selbstregulieren den Heizkabel nicht kurzschließen.  

7.  Die wirkliche verfügbare Leistung prüfen; falls die Leistung ungenügend ist :  

a. eine erhöhte Leistung von dem Verteilunternehmen verlangen . 

b.  die Anläufe beim Unterteilen der Anlage in mehr Linien partialisieren.  
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Tech nische Merkmale  
 

Selbstregulierend e Heizkabel  MCA3  
 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA3 (Code  320102 -000)  

Leistung bei  10°C  auf L eitung  10 W/m  

Speisespannung  230 V  

Tiefsttemperatur Installation  -30  °C 

Höchste Temperatur von dauernder Aussetzung mit 

zug eführtem  Kabel  

+65  °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  Aussetzung (1000 

Summenstunden im technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+85 °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  -15°C.  

Schalter 30 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 3 0 mA  

195 m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Klassifizierung der Temperatur  (EN50014)  T6 

Isolierung  modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer von  1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend leitend  

Mechanischer Schutz und Erdung  Kupfergeflecht  

Abmessungen  10,5 x 5,5 mm (± 0,5)  
 

Selbstregulierend e Heizkabel  MCA5  
 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA5 (Code  320103 -000)  

Leistung bei  10°C  auf L eitung  15  W/m  

Speisespannung  230 V  

Tiefsttemperatur Installation  -30 °C  

Höchste Temperatu r von dauernder Aussetzung mit 

zugeführtem  Kabel  

+65 °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  Aussetzung (1000 

Summenstunden im technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+85 °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  -15°C.  

Schalter 30 A  Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

160 m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Klassifizierung der Temperatur  (EN50014)  T6 

Isolierung  modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer von  1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend leitend  

Mechanischer Schutz und Erdung  Kupfergeflecht  

Abmessungen  10,5 x 5,5 mm (± 0,5)  
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Selbstregulierend e Heizkabel  MCA6 - COMPACT  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA6-COMPACT 

(Code  MCA6COMPACT)  

Leistung bei 10°C  auf L eitung  18 W/m  

Speisespannung  230 V  

Tiefsttemperatur Installation  -30°C  

Höchste Temperatur von dauernder Aussetzung mit 

zugeführtem  Kabel  

+65°C  

Höchste Temperatur von intermittierender  Aussetzung (1000 

Summenstunden im technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

58 m  

Max. zufü hrbare Länge mit Starten auf  0°C.  

Schalter 30 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

35 mm  

Min. Biegeradius  modifiziertes Polyolefin  

Klassifizierung der Temperatur  (EN50014)  modifiziertes Polyolefin  

Isolierung  2 aus Kupfer von  1,2 mm 2 

Außenmantel  Selb stregulierend  leitend  

Leitungen  Kupfergeflecht  

Kern  7,7 x 5,3 mm  

 

Selbstregulierend e Heizkabel  MCA8  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA8 (Code  320104 -000)  

Leistung bei  10°C  auf L eitung  25 W/m  

Speisespannung  230 V  

Tiefsttemperatur Installation  -30 °C  

Höchste Temperatur von dauernder Aussetzung mit 

zugeführtem  Kabel  

+65 °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  Aussetzung (1000 

Summenstunden im technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+85 °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  -15°C.  

Schalter  40 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

125 m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Klassifizierung der Temperatur  (EN50014)  T6 

Isolierung  modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer von  1,2 mm 2 

Kern  Selbstr egulierend  leitend  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  0°C.  

Schalter 30 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

Kupfergeflecht  

Min. Biegeradius  10,5 x 5,5 mm (± 0,5)  
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Selbstregulierend e Heizkabel  MCA10  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA10 (Code  220799 -000)  

Leistung bei  10°C auf L eitung  33 W/m  

Speisespannung  230 V  

Tiefsttemperatur Installation  -30 °C  

Höchste Temperatur von dauernder Aussetzung mit 

zugeführtem  Kabel  

+65 °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  Aussetzung (1000 

Summenstunden im te chnischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+85 °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  0°C.  

Schalter 30 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

105 m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Klassifizierung der Temperatur  (EN50014)  T5 

Isolierung  modifizier tes Polyolefin  

Außenmantel  modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer von  1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend  leitend  

Kabeltyp  Kupfergeflecht  

Leistung bei  10°C  auf L eitung  10,5 x 5,5 mm (± 0,5)  

 

 


